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Ausgangslage 

❙ Ausstieg Deutschlands aus der Atomenergie bis 2022 als Reaktion auf 
Fukushima 

❙ Seit 2012 forcierte Energiewende mit EEG-Förderung von ca. 25 Mrd. EUR 
jährlich 

❙ Trotzdem wird Deutschland sein nationales Klimaziel für 2020 (40%-ige    
CO2-Redzierung gegenüber 1990) verfehlen 

❙ Deshalb Einsetzung einer Kommission „Wachstum, Strukturwandel und 
Beschäftigung“ (KWSB) 
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Strukturstärkungsgesetzt Kohleregionen (1) 
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Strukturstärkungsgesetzt Kohleregionen (2) 

❙ Förderung:  Bedeutende Investitionen von Ländern und Gemeinden in  
  Bereichen mit Gesetzgebungszuständigkeit des Bundes 

❙ Bereiche:  wirtschaftsnahe und touristische Infrastruktur, Digitalisierung,  
  Verkehr, öffentliche Fürsorge, Städtebau, Klima-, Natur- und  
  Umweltschutz 

❙ Kriterien: Beschäftigungswirkung, Standortattraktivität, Nachhaltigkeit 

❙ Vorgehen:  Länder entwickeln Projekte, setzen diese um und bekommen  
  das Geld abzüglich Kofinanzierung vom Bund erstattet 
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Prioritäre Infrastrukturprojekte in der Lausitz 

❙ Verbesserung der 
Schienenverkehrsanbindung des 
Lausitzer Reviers an die 
Ballungsräume Dresden, Berlin 
und Wrocław/Breslau durch  
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• Elektrifizierung 
• Ausbau 160 km/h 
• Verbindungskurve 

Hosena 
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Schnellere / bessere Anbindung der 
Lausitz an die Metropolregion 
Leipzig / Halle, Entlastung der A 4 
sowie Flächenerschließung in den 
Revieren 

Straßenverbindung Mitteldeutschland – Lausitz (Varianten) 
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Weitere Projekte – Auswahl für den Bundeshaushalt 

Bereich Beschreibung Kosten 
Digitalisierung Konzeption und Umsetzung eines kommunalen Datenhubs. Investition 

Rechenzentrum (u.a. als regional einsetzbares Energieleitsystem mit 
intelligenter Vernetzung) 

20 Mio. € 

Breitbandausbau Erschließung der peripheren Ortsteile von Hoyerswerda und der 
überregionalen Bestandsanschlüsse mit moderner, gigabitfähiger 
Breitbandinfrastruktur auf Glasfaserbasis 

8,7 Mio. € 

Energetische Sanierung 
von Infrastrukturen 

Studie: Neue Wärmeversorgung Hoyerswerda – ökonomisch, 
ökologisch und sozialverträglich 

0,5 Mio. € 

Städtebau, Stadt- und 
Regionalentwicklung 

Smart City Zukunftsquartier Keimzelle und Reallabor des neu 
anzusiedelnden Zuse-Campus als IT-Innovationscampus TU-Dresden 

6,0 Mio. € 

Nachnutzung/Kultur Bauliche und museale Umgestaltung der Energiefabrik Knappenrode Förderbescheid: 
1,2 Mio. € 
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 Von SK / SMR unterstütze Strategie für den Strukturwandel 

 Strategische Ausrichtung auf die Standortentwicklung in den Schwerpunktbereichen  

 Klimagerechte Energie für die Stadt und die Region, 

 Innovatives bezahlbares Bauen und Wohnen, 

 Gesundheit und 

 Bildung, Kultur, Innovation sowie nachhaltiger Tourismus. 

 Ziel ist die Entwicklung der Stadt Hoyerswerda unter neuen Energiegegebenheiten 
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Unterstützung des Projekts „LebensEnergieStadt  
Hoyerswerda“ 



 Hervorzuheben ist das Projekt WK1 als ein Reallabor in der Neustadt 

 Sieht die Schaffung eines einzigartigen Wohnkomplexes vor, in welchem das 
anforderungsgerechte und bezahlbare Wohnen mit moderner Bildung, innovativem 
Arbeiten, nachhaltiger Mobilität und klimagerechter Energieversorgung mit Ideen zur 
Förderung der Nachbarschaft verbunden wird 

 Für SReg vor allem deshalb besonders bedeutsam, da das Vorhaben Modellcharakter 
trägt und Ansatzpunkte für weitere Gemeinden der Braunkohleregion bieten soll 
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Unterstützung des Projekts „LebensEnergieStadt  
Hoyerswerda“ 
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 Weiterhin sieht das Projekt zum Themenbereich „Gesundheit“ Maßnahmen betreffend 
das Lausitzer Seenland Klinikum GmbH Hoyerswerda im Bereich der Digitalen 
Gesundheitsversorgung vor: 

 Roboterbasiertes Operieren im Bereich der Chirurgie zur Weiterentwicklung als 
Schwerpunktkrankenhaus der Region 

 Anschaffung eines Hybrid-Operationssaales zur Steigerung der qualitativen 
Patientenversorgung 

 Bau eines ambulanten Operationszentrums zur effizienten und voneinander 
getrennten Behandlung ambulanter und stationärer Patientenströme   

Unterstützung des Projekts „LebensEnergieStadt  
Hoyerswerda“ 



Zuse - Campus – Hoyerswerda 
 Zentrales Strukturwandelprojekt in Hoyerswerda 

 Der Forschungsanteil an der Wertschöpfung soll gesteigert 
werden. 

 Neue, junge Fach- und Arbeitskräfte sollen zuziehen. 

 Wirtschaftsunternehmen und Gründer sollen sich 
ansiedeln. 

  
 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Hoyerswerda mit dem geplanten Campus-Standort am Scheibe-See (oben); AG Zuse-
Campus aus TU Dresden, Stadt Hoyerswerda, Staatskanzlei (unten). 
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Zukunftsprojekt für die sächsische IT- Wirtschaft 

 Sachsen ist einer der größten und wichtigsten europäische High-Tech-Standorte. 

 Die sächsische IT-Wirtschaft ist wachstums- und gründungstark mit guter 
Prognose. 

 In der Situation werden in Sachsen bis 2030 etwa 30.000 neue IT-Fachkräfte 
benötigt.  

 Diverse Unternehmen der sächsischen IT-Wirtschaft stellen im Realisierungsfall 
wegen der dann guten Fachkräfteverfügbarkeit Ansiedlungen in Aussicht. 
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Zuse - Campus – Hoyerswerda 
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Eckdaten nach bisherigem Konzeptionsstand 

 Satellitencampus der Exzellenzuniversität TU Dresden mit 
Fachrichtung IT mit bis zu 3.000 Studenten p.a. 

 Gründungs- und anwendungsorientierte Lehre für relevante und 
attraktive IT-Themen wie z.B. KI, Robotik, Digital Reality, 
Energie Informatik, Medizin Informatik 

 Alleinstehende Anwendungstestzentren und Inkubatoren (z.B. 
Autonomes Fliegen, Bauen 4.0, Eingebettete KI-Systeme, 
Gesundheit 4.0, Nachhaltige Energie- und Speichersysteme) 

 Bis zu 80 % der Ausbildung in englischer Sprache um 
internationale Studierende anzuziehen. 

  
 Foto: Atrium der ITU Kopenhagen mit fliegenden Seminarräumen 
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Zuse - Campus – Hoyerswerda 



Lifestyle 

 Für junge Leute das wichtigste Kriterium bei der 
Studienortwahl! 

 Das Ufer des Scheibe-Sees bietet einen hohen 
Freizeitwert. 

 Der Campus mit Lehrgebäuden, Science Park, 
Studententischen Wohnen soll skandinavisch, 
umweltfreundlich und kostengünstig aus Holz gebaut 
werden. 

 Die natürlichen Ressourcen sollen möglichst schonend 
eingesetzt werden. 

Foto: Innenhof des Tietgenkollegiet 
Studentenwohnheim in Kopenhagen 
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Zuse - Campus – Hoyerswerda 
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Funktioniert das wirklich in Hoyerswerda? 

 In Växjö / Schweden hat ein solcher Strukturwandelimpuls 
hervorragend funktioniert.  

 Die abgelegene Kleinstadt an zwei Seen befand sich in 
einer tiefen Rezession.  

 Durch die Ansiedlung einer High-Tech-Uni mit 
Gründerfokus wurde Växjö innerhalb von 30 Jahren 
deutlich sichtbar vitalisiert.  

 Växjö ist nach 20 Jahren IT-Ausbildung mit 3.000 
ortsansässigen IT-Unternehmen nach Stockholm der 
zweitgrößte IT-Standort Schwedens und ein Startup-
Mekka.  
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Zuse - Campus – Hoyerswerda 
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Foto: Neuer Bahnhof und Neues Rathaus in 
Växjö aus Holz  

https://archello.com/project/new-station-and-city-hall-in-vaxjo


Weiteres Verfahren 

 Eine Machbarkeitsstudie zur grundsätzlichen 
Realisierbarkeit des Zuse-Campus-Hoyerswerda soll 
bis Juni 2020 vorliegen. 

 Danach im Sommer 2020 politische Entscheidung 
über die Realisierung und dauerhafte Finanzierung. 

 Ggf. konkrete Planungsarbeiten ab Herbst 2020.  
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Zuse - Campus – Hoyerswerda 
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Foto: Moderner Holzwohnbau in 
Växjö 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Dr. Stephan Rohde  
Staatsministerium für Regionalentwicklung 
Abteilungsleiter 3 – Strukturentwicklung 

 
Archivstraße 1 
01097 Dresden 
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